
„Wie hättet ihr es gern? Wie wollt ihr die Messe, 
so oder so?“ Er macht alles neu, so wie der 
HEILAND es den Aposteln beibrachte.
Wieso glauben die Menschen, dass sie heute 
– oder Menschen vor ein paar hundert Jahren 
– etwas Besseres machen können als die  
Apostel, die drei Jahre vom HEILAND belehrt 
wurden? Sicher, GOTT hat Seine Werkzeuge, 
das sollte ich ja besonders wissen, denen Er 
Aufträge gibt. Man denkt: „Was der Papst ge-
macht hat, ist gut!“ Ist der Papst höher oder  
der HEILIGE GEIST? Wollt ihr GOTT etwas 
verbieten? Das kann niemand. Die das wol-
len, werden dann nicht mehr da sein; denn
ihr wisst ja, wohin die gehören, die wider den 
HEILIGEN GEIST sind – leider. 

Ich werde in YouTube so kritisiert
Es gibt viele, die mich in YouTube kritisieren, 
das dient meiner Vervollkommnung. Es sind 
manchmal ganz gemeine Kommentare. Und 
ich sehe daraus, dass sie keine Ahnung ha-
ben, wie wir hier leben. Es heisst, ich hätte 
Prunkgewänder an. Meine liturgischen Ge-
wänder hat eine unserer Ordensschwestern 
gemacht. Sie hat das nicht einmal beruflich  
gelernt und macht es sehr einfach. Bevor ihr 
urteilt, ruft uns doch an und fragt nach oder 
kommt einmal her und schaut euch das alles 
hier an. Jemand hat mir vorgeworfen, ich hätte 
viel Geld. Wenn das so wäre, würde ich noch 
viel mehr aufbauen. Meine Kirche besteht  
nicht nur aus jenen, die hier drinnen Platz ha-
ben, sondern wir sind in über 20 Ländern be-
kannt [jetzt in 2025 bereits in über 40 Ländern] 
und leben nur von freiwilligen Spenden. Ich be-
komme keine finanzielle Unterstützung vom 
Staat. Wir ziehen auch kein Geld ein, während 
dem Heiligen Messopfer schon gar nicht, denn 
Mammon hat hier drin nichts zu suchen.
Wenn ich konsequenter oder lauter rede, meine 
Lieben, ist es manchmal fast wie eine Ver-
zweiflung. Über 40 Jahre tue ich nun schon 
das alles, bin 82 [jetzt 88], lass mich von euch 
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ben dürfte, ohne zu wissen, zudem kann man 
ja nie erklären, was man gesehen hat.
Darf ich noch etwas Persönliches sagen? Ihr 
wisst ja, dass ich zehn Schrauben im Rü-
cken habe und dies natürlich permanent weh-
tut. Der Therapeut lacht immer, wenn ich sage, 
dass es nur wehtut, und meint: „Das ist nicht 
wahr, es ist Schmerz!“ Deshalb habe ich 
Schwierigkeiten, den Kelch und den HEILAND 
hochzuhalten. GOTT ist halt weit Oben und ich 
möchte den HEILAND noch viel höher halten, 
aber ich schaffe es nicht. Der Therapeut hat 
gesagt: „Deine Arme sind zu schwer für diese 
zehn Schrauben. Du sollst sie nicht so hoch 
halten.“ Das nur zur Erklärung, nicht dass ihr 
meint, ich sei jetzt zur Tradition gegangen.

Noch eine Chance: die Warnung
Man bittet mich, ich soll doch endlich bekannt 
geben, was auf uns zukommt. Vertraut ihr  
nicht auf GOTT? Falls ihr nicht vorher sterbt, 
habt ihr immer noch die Chance, euch zu be-
kehren oder zu bessern durch eine Warnung 
von GOTT. Wenn ich jetzt sagen würde, wann 
sie kommt, dann würdet ihr alle vorher schnell 
zur Beichte springen. Das wäre aber nur eine 
Art Furchtreue. Eine Liebesreue, wenn man 
aus eigenem Antrieb und Verlangen bereut, ob-
wohl auch das Gnade ist, ist vollkommen. Mei-
ne Lieben, ich sehne mich ja auch danach, 
meine Vorträge im Ausland wieder zu machen. 
Ich warte auch sehnsüchtig, bis die Grenzen 
aufgehen [im Mai 2020 waren sie wegen Co-
rona geschlossen], aber ihr seid jedes Mal hier 
am Altar eingeschlossen, alle, jeder Einzelne.
Ich sage es noch einmal, obwohl mir dieser 
Satz eigentlich gar nicht gut über die Lippen 
geht, weil ich kein weicher Typ bin: Ich liebe 
euch und es ist nicht meine persönliche, 
menschliche Liebe, es ist die Liebe, die ich  
verspüre aus dem Herzen JESU zu euch. 
Amen!
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